
Niedersächsisches Internatsgymnasium Bad Bederkesa 
Fachschaft Geschichte 

Schulcurriculum 
 
Präambel: 
 
Aufgrund der veränderten Stundenverteilung im Fach Geschichte  - jeweils einstündig in den Schuljahrgängen 7, 8 und 9 - ist eine 
vertiefende Auseinandersetzung mit einzelnen Themen in der Regel nicht möglich.  
Eine Schwerpunktsetzung liegt in der Verantwortung der Fachlehrkraft. Grundlage dabei ist das Kerncurriculum bzw. Schulcurriculum. 

 
 
Zum Bildungsauftrags des Faches Geschichte 

 
Das Fach Geschichte leistet einen eigenständigen und wertvollen Beitrag zur historisch-politischen Bildung durch 
Orientierung in der Zeit. 
Moderner Geschichtsunterricht dient dabei der Ausbildung eines reflektierten Geschichtsbewusstseins und zielt damit auf 
Problemlagen ab, wie sie die Lebenswelt der Gegenwart stets aufs Neue hervorbringt. 
Das Fach Geschichte thematisiert kulturelle Phänomene in ihrer Vielfalt und Probleme der nachhaltigen Entwicklung. 
Dadurch trägt es dazu bei, wechselseitige Abhängigkeiten zu erkennen und Wertmaßstäbe für eigenes Handeln sowie 
Verständnis für gesellschaftliche Entscheidungen zu entwickeln. 
Geschichtsunterricht fördert nicht nur Toleranz - er ermöglicht es, sich auf der Grundlage fundierter Orientierung innerhalb 
des europäischen Kulturraums (Verbindliche Grundlagen sind dabei das Grundgesetz der BRD, die niedersächsische 
Verfassung sowie der Bildungsauftrag des Niedersächsischen Schulgesetztes) einzulassen. Er verzichtet auf die Vermittlung 
eines geschlossenen Weltbildes, stellt jedoch zentrale Kategorien, Ordnungsmuster und Leitfragen zum Verständnis - auch 
zukünftiger - kultureller Wirklichkeit zur Verfügung und ist damit Bestandteil einer zeitgemäßen, vertieften Allgemeinbildung. 
 

(siehe dazu: Kerncurriculum für das Gymnasium. Schuljahrgänge  5-10. Geschichte. Hannover 2015, S. 5f. Kerncurriculum für 

das Gymnasium –gymnasiale Oberstufe…Geschichte. Hannover 2017, S. 5f.) 



Niedersächsisches Internatsgymnasium Bad Bederkesa 

Fachschaft Geschichte 

Schulcurriculum 

 
Schuljahrgänge 5 und 6 

 

Klasse 5 
Strukturierende Aspekte Inhalte / Seiten im Buch Wesentliche Kompetenzen 

Unterrichtseinheit (UE) 1 Bedeutung des Faches Geschichte/Identität 
 - Geschichte ist überall 

- Zeit und Geschichte 

- Unterschied zwischen Quellen und 

Darstellungen 

- Wer sind wir?  (Buch, S. 10-25) 

Sachkompetenz 

- Quellengattungen in Ansätzen 

unterscheiden können 

- Bestandteile von Geschichtskultur 

kennenlernen (z.b. Bauten, 

Gedenktage…) 

- Zeitrechnungsmodelle kennenlernen! 

Methodenkompetenz 

- Quellenwert von Sachquellen 

einschätzen 

Urteilskompetenz 

 nachvollziehen können, aus welchen 

Gründen sich Menschen mit Geschichte 

befassen und welche Erkenntnisse – 

auch für die Gegenwart – sie dabei 

gewinnen können 

 

 

 

 

UE 2 Leben in der Steinzeit 



Gesellschaft und Recht 

 

Weltdeutung und Religion 

 

G&R (Gesellschaft und Recht) 

 

 Der Geschichte auf der Spur, S. 28-31 

 

Wie kam der Mensch auf die Erde?, S. 34-37 

 

Jäger und Sammler, S. 40-43 

Neolithische Revolution, gesellschaftlicher 

Wandel vom Nomadenleben zur Sesshaftigkeit 

S. 46-49 

Sachkompetenz 

 Arbeitstechniken von Archäologen 

Methodenkompetenz 

 Darstellungstexte auswerten 

 

 Rekonstruktionszeichnungen 

untersuchen (S. 44f.)  

UE 3 Das Leben in frühen Hochkulturen am Beispiel Ägyptens 
Wirtschaft und Umwelt 

 

 

Weltdeutung und Religion  

 

 

> Längsschnitt 

 

 

Wirtschaft und Umwelt 

 

 

Gesellschaft und Recht 

Ägypten ein Geschenk des Nils, S. 56-59 

 

 

Herrschaft und Glaube im alten Ägypten, S. 

60-65 

 

Entwicklung der Kommunikation 

 

 

Alltagsleben, S. 72-75 

 

 

Aufbau der ägyptischen Gesellschaft 

Urteilskompetenz 

 Bedeutung der Natur für das Entstehen einer 

Hochkultur beurteilen  

 Bedeutung der Religion für die Ägypter 

beurteilen  

Methoden-/ Urteilskompetenz 

 historische Entwicklung erkennen und bewerten 

Sachkompetenz 

 Bilder als historische Quellen untersuchen 

Methodenkompetenz 

 Schaubilder beschreiben und erklären 

UE 4 Das antike Griechenland 
 

Wirtschaft und Umwelt 

Transkulturalität 

 

 

Griechische Kolonisation im Mittelmeerraum, 

S. 84-87 

 

Methoden-/ Urteilskompetenz 

 Geschichtskarten auswerten 



Gesellschaft und Recht 

 

 

 

 

Weltdeutung und Religion  

 

 

Gesellschaft und Recht 

 

 

 

Transkulturalität 

 

 

Herrschaftsstruktur Polis, S. 84-85 

 

 

Athen als Wiege der Demokratie, S. 96-99 

 

Die Olympischen Spiele / die Götter des 

Olymp, S. 88-93 

 

Alltagsleben in Athen und Sparta, S. 102-107 

 

Übernahme griechischer Kultur in die heutige 

Zeit 

 

Alexander der Große, S. 112-115 

Sachkompetenz 

 Fachbegriff Polis erklären  

 verschiedenen Herrschaftsformen unterscheiden 

 Konstruktcharakter historischer Erkenntnis 

Urteilskompetenz 

 erläutern, wie sich griech. und heutige olymp. 

Spiele zueinander verhalten 

Methodenkompetenz 

 Textquellen auswerten 

Urteilskompetenz 

 setzen sich mit den Einflüssen antiker 

griechischer Kultur auf das heutige Leben 

auseinander 

 beurteilen, ob der Ehrentitel „der Große“ 

gerechtfertigt ist 

UE 5 Rom 
 

Wirtschaft und Umwelt 

 

Herrschaft und Staatlichkeit 

 

Gesellschaft und Recht 

 

Transkulturalität 

 

 

Herrschaft und Staatlichkeit 

 

 

 

Entstehung Roms, S. 120f.  

 

Die römische Republik, S. 124-125 

 

Die römische Familie, S. 128-131 

 

Expansion Roms, S. 132-135 

 

 

Krise der römischen Republik, S. 136-143 

 

 

Sachkompetenz 

 Sagen als literarische Gattungen untersuchen 

 Begriffe u.a. res publica, Aristokratie, Senat 

erklären  

 Begriffe u.a. pater familas, Klientelwesen, 

Sklaven 

 erläutern, wie aus dem Stadtstaat Rom ein 

Weltreich entstand 

Urteilskompetenz 

 bewerten Ursachen, warum aus der Republik 



 

Transkulturalität  

 

 

 

Weltdeutung und Religion  

 

 

Herrschaft und Staatlichkeit 

 

 

 

Rom und die Anderen, S. 148-157 

 

 

 

Christentum, S. 158f. 

 

 

Roms Untergang, S. 162f.  

eine Alleinherrschaft wurde 

Methodenkompetenz 

 wirtschaftliche Karten auswerten 

 literarische Adaptionen historischer 

Sachverhalte bewerten  

Sachkompetenz 

 erläutern, wie sich das Christentum ausbreitete  

Methodenkompetenz 

 dynamische Geschichtskarten untersuchen  

 

 

Klasse 6 

UE 1 Lebensformen im Mittelalter 



 

Gesellschaft und Recht 

 

 

 

Gesellschaft und Recht 

 

 

Weltdeutung und Religion  

 

 

Gesellschaft und Recht / Weltdeutung und 

Religion  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gesellschaft und Recht 

 

 

 

 

 

 

 

Von den Merowingern zu Karl dem Großen 

(S.12 – 19) 

 

 

Das Lehnswesen (S.20 – 25) 

 

 

Investiturstreit (S. 26 – 29) 

 

 

Lebensformen im Mittelalter (S. 34 – 53) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die mittelalterliche Stadt (S. 54 – 73) 

 

 

 

 

 

 

Sachkompetenz  

 beschreiben, wie sich das Frankenreich unter 

Karl dem Großen entwickelte 

 

Methodenkompetenz  

 Textquellen und Bildquellen auswerten 

 

Methodenkompetenz  

 Rollenspiel entwickeln 

 

Sachkompetenz  

 erklären: Grundherrschaft, Stand, ora et labora 

u.a 

 

Urteilskompetenz 

 beurteilen, welche Stellung die 

unterschiedlichen Personengruppen in der ma. 

Gesellschaft in Stadt und Land einnahmen  

 

Methodenkompetenz 

 Gruppenpuzzle entwickeln 



 

 

Sachkompetenz  

 erklären: Ursachen für Entstehung von Städten, 

Merkmale von Städten, Handwerk,Hanse 

 

Methodenkompetenz 

 Bauwerke untersuchen 

UE 2 Kulturen begegnen sich 



Transkulturalität 

 

 

 

 

 

 

 

 

Transkulturalität 

 

 

 

 

Transkulturalität 

 

 

 

Weltdeutung und Religion  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Transkulturalität 

 

 

 

 

 

Begegnung von Kulturen (S.80f.) 

 

 

 

 

Geschichte des Judentums (S 82 – 91) 

 

 

 

Kreuzzüge (S 92 – 99) 

 

 

 

 

Die Welt des Spätmittelalters zwischen Krise 

und Pest (S 104 – 109) 

 

 

Epochengrenzen. Aufbruch in eine neue Zeit 

(S 110 – 119) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Europäisierung der Erde (S. 134 – 143) 

 

  

 

Sachkompetenz  

 erklären: Verwandtschaft der monotheistischen 

Weltreligionen 

  

 

Sachkompetenz  

 beurteilen: Bedeutung von Toleranz für 

fruchtbare Begegnungen  

  

Sachkompetenz  

 beschreiben: Verlauf des ersten Kreuzzugs 

 

 

Urteilskompetenz  

 beurteilen: Krise und Wandel 

 

 

Sachkompetenz  

 darstellen: grundlegende Veränderungen vom 

Mittelalter zur Neuzeit anhand verschiedener 

Beispiele aus Kunst Wissenschaft und 



 

 

Weltdeutung und Religion  

 

 

 

 

 

Wirtschaft 

 

Urteilskompetenz  

 beurteilen: Inwiefern ist der Buchdruck als 

Medienrevolution zu begreifen? 

 

 

Urteilskompetenz  

 beurteilen: Folgen der Entdeckungs-fahrten für 

die indigenen Völker 

 

 

Sachkompetenz  

 darstellen: Wie die Europäer mit den Menschen 

in den neu entdeckten Ländern umgehen. 

 

 

 

 

 

  



   

   

 



Niedersächsisches Internatsgymnasium Bad Bederkesa 
Fachschaft Geschichte 

Schulcurriculum 
 

   Schuljahrgänge 7 und 8 
Strukturierende 
Aspekte 

Inhalte / Seiten im 
Buch 

Wesentliche Kompetenzen 
Die SuS… 

Herrschaft und 

Staatlichkeit 
Der frühneuzeitliche 

Fürstenstaat am Beispiel 

Frankreichs  

- Dreißigjähriger Krieg 

- Verwaltung: 

Absolutismus 

- Gottesgnadentum 

-  (Buch, S. 12-35) 

Sachkompetenz 

- wenden 

Strukturierungskonzepte 

zeitlicher Verläufe 

sinnvoll an  

Methodenkompetenz 

- untersuchen 

Herrscherbilder 

- unterscheiden 

verschiedene Formen der 

jeweiligen Gattung und 

erläutern deren 

gattungstypische Funktion 

(visuelle Gattungen) 

- geben den Inhalt 

sprachgebundener 

Gattungen wieder  

Urteilskompetenz 

- beschreiben historische 

Situationen und Ereignisse 

aus verschiedenen 

Perspektiven 

Herrschaft und 

Staatlichkeit 

Gesellschaft und Recht 

Das Zeitalter der 

Bürgerlichen Revolutionen 

am Beispiel England, USA 

oder Frankreich 

- Aufklärung 

- Menschen- und 

Bürgerrechte 

- Parlamentarische bzw. 

konstitutionelle 

Monarchie 

- (Buch, S. 36-57 oder 

S. 58-93) 

Sachkompetenz 

- vergleichen, vernetzen 

und hierarchisieren neu 

erlernte Fachbegriffe mit 

bekannten 

- erweitern ihr Spektrum 

verfügbarer logischer 

Verknüpfungen zwischen 

historischen 

Sachverhalten 

Methodenkompetenz 

- untersuchen 

Verfassungsschaubilder 

- untersuchen Karikaturen 

- unterscheiden 

verschiedene Formen der 

jeweiligen Gattung und 



erläutern deren 

gattungstypische Funktion 

(visuelle und 

sprachgebundene 

Gattungen) 

- geben den Inhalt 

sprachgebundener 

Gattungen wieder  

Urteilskompetenz 

- vergleichen Perspektiven 

in Darstellungen 

Herrschaft und 

Staatlichkeit 
Geschichte des deutschen 

Nationalstaats im 19 

Jahrhundert (Längsschnitt) 

- Nation 

- „Reichsgründung von 

oben“ 

- 1871 

- (Buch S. 94-137) 

Sachkompetenz 

- erweitern ihr Spektrum 

verfügbarer logischer 

Verknüpfungen zwischen 

historischen 

Sachverhalten 

- wenden 

Strukturierungskonzepte 

zeitlicher Verläufe 

sinnvoll an (Ereignis – 

Struktur; Kontinuität als 

Dauer und Wandel) 

- unterscheiden 

verschiedene normative 

Konzeptualisierungen 

zeitlicher Verläufe 

(Fortschritt – Rückschritt; 

Evolution – Revolution) 

Methodenkompetenz 

- untersuchen Denkmäler 

- unterscheiden 

verschiedene Formen der 

jeweiligen Gattung und 

erläutern deren 

gattungstypische Funktion 

(visuelle und 

sprachgebundene 

Gattungen) 

- geben den Inhalt 

sprachgebundener 

Gattungen wieder  

Urteilskompetenz 

- beurteilen und bewerten 

historische 

Fragestellungen und 

Probleme kriteriengeleitet 

Wirtschaft und Umwelt 

Gesellschaft und Recht 

Weltdeutung und 

Industrialisierung und 

Soziale Frage 

- Industrielle Revolution 

Sachkompetenz 

- unterscheiden 

verschiedene normative 



Religion - Kapitalismus 

- Soziale Frage 

- Klassengesellschaft 

- (Buch S. 138-165; 

170-171) 

Konzeptualisierungen 

zeitlicher Verläufe 

(Fortschritt – Rückschritt; 

Evolution – Revolution) 

Methodenkompetenz 

- werten Statistiken aus 

- untersuchen Fotografien 

- unterscheiden 

verschiedene Formen der 

jeweiligen Gattung und 

erläutern deren 

gattungstypische Funktion 

(visuelle und 

sprachgebundene 

Gattungen) 

- geben den Inhalt 

sprachgebundener 

Gattungen wieder 

Urteilskompetenz 

- beschreiben historische 

Situationen und Ereignisse 

aus verschiedenen 

Perspektiven 

Wirtschaft und Umwelt Geschichte der Nutzung von 

Energie (Längsschnitt) 

- Landesausbau 

- Raubbau vs. 

Nachhaltigkeit 

- (Buch S. 166-169 

Sachkompetenz 

- erweitern ihr Spektrum 

verfügbarer logischer 

Verknüpfungen zwischen 

historischen 

Sachverhalten 

- wenden 

Strukturierungskonzepte 

zeitlicher Verläufe 

sinnvoll an (Ereignis – 

Struktur; Kontinuität als 

Dauer und Wandel) 

- unterscheiden 

verschiedene normative 

Konzeptualisierungen 

zeitlicher Verläufe 

(Fortschritt – Rückschritt; 

Evolution – Revolution) 

Urteilskompetenz 

- beurteilen und bewerten 

historische 

Fragestellungen und 

Probleme kriteriengeleitet 

Wirtschaft und Umwelt 

Weltdeutung und 

Religion 

Transkulturalität 

Imperialismus im 19. 

Jahrhundert 

- Sozialdarwinismus 

- (Buch S. 172-185) 

Sachkompetenz 

- charakterisieren 

Raumvorstellungen in der 

Geschichte 



- erläutern die historische 

Bedingtheit heutiger 

Phänomene (Identität – 

Alterität) 

Methodenkompetenz 

- recherchieren im Internet 

- unterscheiden 

verschiedene Formen der 

jeweiligen Gattung und 

erläutern deren 

gattungstypische Funktion 

(visuelle und 

sprachgebundene 

Gattungen) 

Urteilskompetenz 

- vergleichen Perspektiven 

in Darstellungen 

- beurteilen und bewerten 

historische 

Fragestellungen und 

Probleme kriteriengeleitet 

Herrschaft und 

Staatlichkeit 
Erster Weltkrieg 

- 1914-1918 

- Verdun 

- (Buch S. 182-203) 

Sachkompetenz 

- wenden 

Strukturierungskonzepte 

zeitlicher Verläufe 

sinnvoll an (Ereignis – 

Struktur; Kontinuität als 

Dauer und Wandel) 

- erweitern ihr Spektrum 

verfügbarer logischer 

Verknüpfungen zwischen 

historischen 

Sachverhalten 

Methodenkompetenz 

- recherchieren im Internet 

- unterscheiden 

verschiedene Formen der 

jeweiligen Gattung und 

erläutern deren 

gattungstypische Funktion 

(visuelle und 

sprachgebundene 

Gattungen) 

Urteilskompetenz 

- vergleichen Perspektiven 

in Darstellungen 

- beurteilen und bewerten 

historische 

Fragestellungen und 

Probleme kriteriengeleitet 
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Schuljahrgänge 9 und 10 
Strukturierende 

Aspekte 
Inhalte / Seiten im Buch Wesentliche 

Kompetenzen 
Herrschaft und 
Staatlichkeit  
Weltdeutung und 
Religion  
 

Herrschaftsidee des 
Sowjetkommunismus und ihre Folgen  
 

- Epochenjahr 1917 

- Russische Revolution(en) 

- Kommunismus 

- Terror 
 

- Geschichte und Geschehen 5/6, 
S. 12 – 33 
 

- Das waren Zeiten 4, S. 70 – 83 

Sachkompetenz 

- Fachbegriffe eigenständig im 
Rahmen der Erschließung von 
Vergangenheit und 
Gegenwart anwenden 
(Allgemeines – Singuläres) 

- Wendepunkte der russischen 
Geschichte erläutern 

Methodenkompetenz 

- analysieren, ob es sich bei 
einer Text- und Bildquelle um 
Propaganda handelt  

Urteilskompetenz 

- diskutieren, welche Chancen 
und Grenzen die 
kommunistische 
Gesellschaftsordnung in der 
Sowjetunion besessen hat  

- Stellung nehmen zur Frage, 
inwiefern die 
Oktoberrevolution des Jahres 
1917 von den Zeitgenossen 
als Revolution bewertet 
wurde  

- Stalinismus als eine Form der 
Diktatur und 
Gewaltherrschaft bewerten  

Herrschaft und 
Staatlichkeit  
Gesellschaft und 
Recht  
Wirtschaft und 
Umwelt  
 

Weimarer Republik – Chancen (z. B. 
Modernisierung, Partizipation, 
Emanzipation) und Belastungen 

 

- Versailler Vertrag 

- Inflation 

- Weltwirtschaftskrise 

- Präsidialkabinette 

- Geschichte und Geschehen 5/6, 
S. 34 – 73 
 

- Das waren Zeiten 4, S. 89 – 108 
und 114 – 124 

Sachkompetenz 

- die nach Kriegsende 
getroffenen 
Weichenstellungen für das 
politische System erläutern 

- erklären, warum ein großer 
Teil der deutschen 
Bevölkerung die erste 
deutsche Republik ablehnte 

- Folgen der aufkommenden 
Weltwirtschaftskrise für 
Deutschland darstellen 

- erklären, wie unter 
Beteiligung von Vertretern 
aus Politik und Wirtschaft ein 



autoritäres Regime aufgebaut 
wurde  

Methodenkompetenz 

- politische Plakate analysieren 

- wichtige 
Entscheidungsprozesse wie 
z.B. die Kompromissfindung 
auf der Pariser 
Friedenskonferenz 
rekonstruieren  

Urteilskompetenz 

- das Verhalten von Politikern 
der Weimarer Parteien 
gegenüber der Republik 
bewerten 

- verschiedene Faktoren, die 
zum Scheitern der Weimarer 
Republik führten, 
gegeneinander abwägen 

Weltdeutung und 
Religion  
 

Elemente der nationalsozialistischen 
Ideologie (und deren Wurzeln)  

 

- Rassenideologie 

- Antisemitismus 

- Führermythos 

- „Volksgemeinschaft“ 
 

- Geschichte und Geschehen 5/6, 
S. S. 82 – 87 
 

- Das waren Zeiten 4, S. 132 – 
135 

 

Sachkompetenz 

- Ziele und ideologische 
Grundlagen des NS-
Herrschaftssystems erläutern 

- aus Wissen und Einsichten 
über die Vergangenheit 
Beurteilungsmaßstäbe und 
Handlungsalternativen für 
Gegenwart und Zukunft 
entwickeln 

Methodenkompetenz 

- grundlegende 
gattungsspezifische 
Strukturmerkmale 
(sprachgebundene, visuelle 
und gegenständliche 
Gattungen) analysieren und 
reflektieren 

- Ergebnisse der Quellenkritik 
in Beziehung zum 
erschlossenen Inhalt setzen 

Urteilskompetenz 

- Wirkung von Propaganda 
bewerten 

- Rechte Parolen als solche 
erkennen, beurteilen und 
argumentativ darauf 
reagieren 

Herrschaft und 
Staatlichkeit  
 

Zerstörung von Demokratie und 
Rechtsstaatlichkeit 

 

- 1933  

- „Ermächtigungsgesetz“  

Sachkompetenz 

- Maßnahmen der 
Nationalsozialisten erklären, 
die der Festigung ihrer Macht 
dienten 



- „Gleichschaltung“  

- Konzentrationslager  
 

- Geschichte und Geschehen 5/6, 
S. S. 76 – 81 
 

- Das waren Zeiten 4, S. 136 - 
149 

 

- komplexe logische 
Verknüpfungen zwischen 
historischen Sachverhalten 
vornehmen 

Methodenkompetenz 

- grundlegende 
gattungsspezifische 
Strukturmerkmale 
(sprachgebundene, visuelle 
und gegenständliche 
Gattungen) analysieren und 
reflektieren 

- Ergebnisse der Quellenkritik 
in Beziehung zum 
erschlossenen Inhalt setzen 

Urteilskompetenz 

- die Perspektivität historischer 
Urteile reflektieren 

- das Nebeneinander 
unterschiedlicher Urteile 
reflektieren 

Gesellschaft und 
Recht  
 

Lebenswirklichkeiten und 
Handlungsspielräume im 
Nationalsozialismus zwischen 
Unterstützung und Anpassung, 
Verfolgung und Widerstand  
 

- Novemberpogrome 1938  

- Formen des Widerstandes 
 

- Geschichte und Geschehen 5/6, 
S. 94 – 101 und S. 126 – 129 
 

- Das waren Zeiten 4, S. 150 – 
154 und 180 – 183 

 

Sachkompetenz 

- Ausgrenzung, Verfolgung und 
Ermordung von Juden und 
anderen Opfergruppen 
darstellen 

- aus Wissen und Einsichten 
über die Vergangenheit 
Beurteilungsmaßstäbe und 
Handlungsalternativen für 
Gegenwart und Zukunft 
entwickeln 

Methodenkompetenz 

- grundlegende 
gattungsspezifische 
Strukturmerkmale 
(sprachgebundene, visuelle 
und gegenständliche 
Gattungen) analysieren und 
reflektieren 

- Ergebnisse der Quellenkritik 
in Beziehung zum 
erschlossenen Inhalt setzen 

Urteilskompetenz 

- Situation der Menschen 
beurteilen, die nicht zur 
„Volksgemeinschaft“ gehören 
sollten 

- Beurteilen, warum es nur 
wenig Widerstand gegen die 
NS-Herrschaft gab 

Herrschaft und Zweiter Weltkrieg  Sachkompetenz 



Staatlichkeit  
Transkulturalität  

- 1.9.1939  

- Vernichtungskrieg  

- Holocaust  

- Flucht und Vertreibung  
 

- Geschichte und Geschehen 5/6, 
S. 110 - 123 und S. 130 – 137 
sowie 240 – 241 
 

- Das waren Zeiten 4, S. 162 – 
178, S. 184 – 187 und 209 – 
2011 

 

- Verlauf des Zweiten 
Weltkrieges rekonstruieren 

- beschreiben, welche 
Formen von Vertreibungen 
es nach dem Zweiten 
Weltkrieg gegeben hat 

- die historische Bedingtheit 
heutiger 
Identitätskonstruktionen 
(Integration – Ausgrenzung) 
analysieren 

Methodenkompetenz 

- Aussagen über historische 
Wirklichkeit in Quellen und 
Darstellungen sowie deren 
Konstruktcharakter 
reflektieren 

Urteilskompetenz 

- historische Situationen und 
Ereignisse aus verschiedenen 
Perspektiven beurteilen 

- historische Fragestellungen 
und Probleme unter 
Offenlegung der verwendeten 
Kriterien beurteilen und 
bewerten 

Herrschaft und 
Staatlichkeit  
 

Deutsche und globale politische 
Situation nach dem Ende des Zweiten 
Weltkrieges  

- 8. Mai 1945  

- Hiroshima 

- Kalter Krieg  
 

- Geschichte und Geschehen 5/6, 
S. 140 – 165, S. 170 - 171 und S. 
174 – 191 
 

- Das waren Zeiten 4, S. 187 – 
189, S. 194 – 208, S. 2013 – 
2015, S. 218 – 228, S. 253 – 254 
und S. 264 – 275 

 

Sachkompetenz 

- Schlüsselereignisse des Kalten 
Krieges chronologisch und 
räumlich einordnen 

- Darstellen, wie die beiden 
Großmächte USA und UdSSR 
im Ost-West-Konflikt agiert 
haben  

- zeitliche 
Strukturierungskonzepte 
reflektieren und diese ggf. als 
Konstrukte (Gleichzeitigkeit – 
Ungleichzeitigkeit) 
problematisieren 

Methodenkompetenz 

- einen historischen Spielfilm 
untersuchen 

- eine Pro-Kontra-Diskussion 
zum Thema Wettrüsten 
vorbereiten und durchführen 

Urteilskompetenz 

- die Außenpolitik der beiden 
Großmächte USA und UdSSR 
aus verschiedenen 
Perspektiven beurteilen  



- bewerten, ob der Kalte Krieg 
eine passende Bezeichnung 
für den Ost-West-Konflikt ist 

- dazu Stellung nehmen, ob es 
sinnvoll ist, nach dem Ende 
des Zweiten Weltkrieges 1945 
von einer „Stunde Null“ in 
Deutschland zu sprechen  

Herrschaft und 
Staatlichkeit  
 

Konkurrierende Staatsformen und 
Werteordnungen der beiden deutschen 
Staaten  

- Bundesrepublik  

- DDR  
 

- Geschichte und Geschehen 5/6, 
S. 192 – 199 
 

- Das waren Zeiten 4, S. 229 – 
236 

 

Sachkompetenz 

- die Bedingungen kennen, 
unter denen sich aus den 
Besatzungszonen die BRD und 
die DDR entwickelten 

- Fachbegriffe eigenständig im 
Rahmen der Erschließung von 
Vergangenheit und 
Gegenwart anwenden 
(Allgemeines – Singuläres) 

- komplexe logische 
Verknüpfungen zwischen 
historischen Sachverhalten 
vornehmen 

Methodenkompetenz 

- eine Zeitzeugenbefragung 
durchführen 

- grundlegende 
gattungsspezifische 
Strukturmerkmale 
(sprachgebundene, visuelle 
und gegenständliche 
Gattungen) analysieren und 
reflektieren 

- Ergebnisse der Quellenkritik 
in Beziehung zum 
erschlossenen Inhalt setzen 

Urteilskompetenz 

- bewerten, inwieweit die 
Gründung der beiden 
deutschen Staaten eine Folge 
der Spaltung von Ost und 
West war 

- den Charakter des 
Herrschaftssystems der BRD 
und der DDR beurteilen 

Wirtschaft und 
Umwelt  
Gesellschaft und 
Recht  

Lebensbedingungen in den beiden 
deutschen Staaten (z. B. 
Wohlstandsentwicklung, Mobilität, 
Freizeitgestaltung, Geschlechterrollen)  

- „Wirtschaftswunder“  

- „1968“  
 

- Geschichte und Geschehen 5/6, 

Sachkompetenz 

- zeitliche 
Strukturierungskonzepte 
reflektieren und diese ggf. als 
Konstrukte (Gleichzeitigkeit – 
Ungleichzeitigkeit) 
problematisieren 

- komplexe logische 



S. 200 – 229 
 

- Das waren Zeiten 4, S. 237 – 
252 und S. 276 – 299 

 

Verknüpfungen zwischen 
historischen Sachverhalten 
vornehmen 

Methodenkompetenz 

- grundlegende 
gattungsspezifische 
Strukturmerkmale 
(sprachgebundene, visuelle 
und gegenständliche 
Gattungen) analysieren und 
reflektieren 

- Ergebnisse der Quellenkritik 
in Beziehung zum 
erschlossenen Inhalt setzen 

Urteilskompetenz 

- die konkurrierenden 
Wirtschaftsordnungen in 
Deutschland beurteilen 

- die Perspektivität historischer 
Urteile reflektieren 

- das Nebeneinander 
unterschiedlicher Urteile 
reflektieren 

Herrschaft und 
Staatlichkeit  
 

Das Ende der bipolaren Welt  

-  Wiedervereinigung 1990  

- Europa und die Welt nach 1990 
 

- Geschichte und Geschehen 5/6, 
S. 166 – 169, S. 230 – 239 und 
S. 242 – 275 
 

- Das waren Zeiten 4, S. 257 – 
260 und 302 – 341 

 

Sachkompetenz 

- erklären, wie es zum Ende des 
Kalten Krieges kam  

- beschreiben, wie UNO und 
EU Krisen zu bewältigen 
versuchen 

- erklären, warum es nach 
1990 neue Kriege, 
Bürgerkriege und 
Terroranschläge gab 

- den Raumbegriff in 
historischen Diskursen 
problematisieren 

Methodenkompetenz 

- politische Karten analysieren 
- Kurzreferate über 

internationale Konflikte 
halten 

Urteilskompetenz 

- Ursachen und Folgen der 
Globalisierung bewerten 

- Bewerten, inwieweit das Ende 
des Kalten Krieges die Welt 
nach 1990 verändert hat 

- Entwicklungen der Welt nach 
1990 deuten und deren 
Ursachen und Wirkungen 
diskutieren  



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Herrschaft und Staatlichkeit  
Transkulturalität  

Zweiter Weltkrieg  

- 1.9.1939  

- Vernichtungskrieg  

- Holocaust  

- Flucht und Vertreibung  
 

- Geschichte und Geschehen 5/6, S. 110 - 123 
und S. 130 – 137 sowie 240 – 241 
 

- Das waren Zeiten 4, S. 162 – 178, S. 184 – 187 
und 209 – 2011 

 

Sachkompetenz 

- Verlauf des Zweiten Weltkrieges rekonstruieren 

- beschreiben, welche Formen von Vertreibungen es nach 
dem Zweiten Weltkrieg gegeben hat 

- die historische Bedingtheit heutiger Identitätskonstruktionen 
(Integration – Ausgrenzung) analysieren 

Methodenkompetenz 

- Aussagen über historische Wirklichkeit in Quellen und 
Darstellungen sowie deren Konstruktcharakter reflektieren 

Urteilskompetenz 

- historische Situationen und Ereignisse aus verschiedenen 
Perspektiven beurteilen 

- historische Fragestellungen und Probleme unter Offenlegung 
der verwendeten Kriterien beurteilen und bewerten 

Herrschaft und Staatlichkeit  
 

Deutsche und globale politische Situation nach dem 
Ende des Zweiten Weltkrieges  

- 8. Mai 1945  

- Hiroshima 

- Kalter Krieg  
 

- Geschichte und Geschehen 5/6, S. 140 – 165, S. 
170 - 171 und S. 174 – 191 
 

- Das waren Zeiten 4, S. 187 – 189, S. 194 – 208, 
S. 2013 – 2015, S. 218 – 228, S. 253 – 254 und S. 
264 – 275 

 

Sachkompetenz 

- Schlüsselereignisse des Kalten Krieges chronologisch und 
räumlich einordnen 

- Darstellen, wie die beiden Großmächte USA und UdSSR im 
Ost-West-Konflikt agiert haben  

- zeitliche Strukturierungskonzepte reflektieren und diese ggf. 
als Konstrukte (Gleichzeitigkeit – Ungleichzeitigkeit) 
problematisieren 

Methodenkompetenz 

- einen historischen Spielfilm untersuchen 
- eine Pro-Kontra-Diskussion zum Thema Wettrüsten 

vorbereiten und durchführen 
Urteilskompetenz 

- die Außenpolitik der beiden Großmächte USA und UdSSR aus 
verschiedenen Perspektiven beurteilen  

- bewerten, ob der Kalte Krieg eine passende Bezeichnung für 
den Ost-West-Konflikt ist 

- dazu Stellung nehmen, ob es sinnvoll ist, nach dem Ende des 



Zweiten Weltkrieges 1945 von einer „Stunde Null“ in 
Deutschland zu sprechen  

Herrschaft und Staatlichkeit  
 

Konkurrierende Staatsformen und Werteordnungen der 
beiden deutschen Staaten  

- Bundesrepublik  

- DDR  
 

- Geschichte und Geschehen 5/6, S. 192 – 199 
 

- Das waren Zeiten 4, S. 229 – 236 
 

Sachkompetenz 

- die Bedingungen kennen, unter denen sich aus den 
Besatzungszonen die BRD und die DDR entwickelten 

- Fachbegriffe eigenständig im Rahmen der Erschließung von 
Vergangenheit und Gegenwart anwenden (Allgemeines – 
Singuläres) 

- komplexe logische Verknüpfungen zwischen historischen 
Sachverhalten vornehmen 

Methodenkompetenz 

- eine Zeitzeugenbefragung durchführen 

- grundlegende gattungsspezifische Strukturmerkmale 
(sprachgebundene, visuelle und gegenständliche Gattungen) 
analysieren und reflektieren 

- Ergebnisse der Quellenkritik in Beziehung zum erschlossenen 
Inhalt setzen 

Urteilskompetenz 

- bewerten, inwieweit die Gründung der beiden deutschen 
Staaten eine Folge der Spaltung von Ost und West war 

- den Charakter des Herrschaftssystems der BRD und der DDR 
beurteilen 

Wirtschaft und Umwelt  
Gesellschaft und Recht  

Lebensbedingungen in den beiden deutschen Staaten 
(z. B. Wohlstandsentwicklung, Mobilität, 
Freizeitgestaltung, Geschlechterrollen)  

- „Wirtschaftswunder“  

- „1968“  
 

- Geschichte und Geschehen 5/6, S. 200 – 229 
 

- Das waren Zeiten 4, S. 237 – 252 und S. 276 – 
299 

 

Sachkompetenz 

- zeitliche Strukturierungskonzepte reflektieren und diese ggf. 
als Konstrukte (Gleichzeitigkeit – Ungleichzeitigkeit) 
problematisieren 

- komplexe logische Verknüpfungen zwischen historischen 
Sachverhalten vornehmen 

Methodenkompetenz 

- grundlegende gattungsspezifische Strukturmerkmale 
(sprachgebundene, visuelle und gegenständliche Gattungen) 
analysieren und reflektieren 



- Ergebnisse der Quellenkritik in Beziehung zum erschlossenen 
Inhalt setzen 

Urteilskompetenz 

- die konkurrierenden Wirtschaftsordnungen in Deutschland 
beurteilen 

- die Perspektivität historischer Urteile reflektieren 

- das Nebeneinander unterschiedlicher Urteile reflektieren 

Herrschaft und Staatlichkeit  
 

Das Ende der bipolaren Welt  

-  Wiedervereinigung 1990  

- Europa und die Welt nach 1990 
 

- Geschichte und Geschehen 5/6, S. 166 – 169, S. 
230 – 239 und S. 242 – 275 
 

- Das waren Zeiten 4, S. 257 – 260 und 302 – 341 
 

Sachkompetenz 

- erklären, wie es zum Ende des Kalten Krieges kam  

- beschreiben, wie UNO und EU Krisen zu bewältigen 
versuchen 

- erklären, warum es nach 1990 neue Kriege, Bürgerkriege 
und Terroranschläge gab 

- den Raumbegriff in historischen Diskursen problematisieren 
Methodenkompetenz 

- politische Karten analysieren 
- Kurzreferate über internationale Konflikte halten 
Urteilskompetenz 

- Ursachen und Folgen der Globalisierung bewerten 

- Bewerten, inwieweit das Ende des Kalten Krieges die Welt 
nach 1990 verändert hat 

- Entwicklungen der Welt nach 1990 deuten und deren 
Ursachen und Wirkungen diskutieren  

 
 
 
 
 
 
 



Schulcurriculum 
 

Einführungsphase (Jahrgang 11) 
 
Rahmenthema 1: Die Welt im 15. und 16. Jahrhundert 
 

Erwartete Kompetenzen 
Die Schülerinnen und Schüler… 
 
•   analysieren mithilfe auf die Module bezogener fachspezifischer Fragestellungen und  Arbeitstechniken konkrete 
     historische Sachverhalte sowie Umbruchsituationen des 15. und 16. Jahrhunderts. 
•   arbeiten Ursachen und Wirkungen historischer Entwicklungen sowie die Interessen der Beteiligten in konkreten 
     historischen Situationen der Renaissancezeit heraus. 
•   beschreiben Veränderungsprozesse und/oder Konstanten im Umbruch. 
•   charakterisieren historische Umbrüche als beschleunigte Prozesse du Entwicklungen, durch die eine grundlegende 
     Veränderung der bestehenden gesellschaftlichen Strukturen herbeigeführt wird. 
•   reflektieren historische Prozesse des Wandels bzw. deren Deutungen. 
 

 

Kernmodul: Die Welt im 15. und 16. Jahrhundert – eine Zeitenwende? 
•   Vergleich von Überblicksdarstellungen zum 15. und 16. Jahrhundert in Auszügen 
•   Einführung in die räumliche Bedingtheit und Dimensionalität von Geschichtsbetrachtungen (z.B. eurozentrische im 



     Vergleich zur globalen Perspektive; Politik- und Kulturgeschichte) 
•   Vergleich unterschiedlicher Epochenvorstellungen und Zeitkonzepte (z.B. zyklisch, linear) 
•   Mythos „Renaissance“ 

 
Aus folgenden Wahlmodulen ist eines zusätzlich verpflichtend zu behandeln: Wahlmodul 1: Der Beginn der 

Europäisierung der Welt; Wahlmodul 2: Handelshäuser und Handelsmächte 

 Wahlmodul 3: Das 15. und 16. Jahrhundert – eine Zeit des geistigen Umbruchs? (siehe: KC, S. 24) 

 
 
Rahmenthema 2: Vom 20. ins 21. Jahrhundert - eine Zeitenwende? 
 

Erwartete Kompetenzen 
Die Schülerinnen und Schüler… 
 
•   analysieren ggf. mithilfe auf die Module bezogner fachspezifischer Fragestellungen und Arbeitstechniken konkrete 
     historische Sachverhalte sowie Krisen- und Umbruchsituationen an der Wende zum 21. Jahrhundert. 
•   arbeiten Ursachen und Wirkungen des Zerfalls der bipolaren Welt im 20./21. Jahrhundert heraus. 
•   analysieren die Folgen gelungener und gescheiterter Transformationsprozesse an ausgewählten Beispielen. 
•   reflektieren historische Prozesse des Wandels bzw. deren Deutungen. 
 

 
 

Kernmodul: Vom 20. ins 21. Jahrhundert – eine Zeitenwende? 
•   Vergleich von imperialen und hegemonialen Politikkonzepten in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts 
•   Historische Begriffe (z.B. „Wende“, „Kalter Krieg“, „Mauerfall“, „Glasnost“, „Perestroika“, Solidarnosc´“) 



•   Deutungen der Zeitenwende zum 21. Jahrhundert (z.B. „Ende der Geschichte“, Beschleunigungserfahrungen) 

 
 

Aus folgenden Wahlmodulen ist eines zusätzlich verpflichtend zu behandeln:  

Wahlmodul 1: Transformationsgesellschaften in Osteuropa – die Umbrüche in Polen und Rumänien im Vergleich 

Wahlmodul 2:  Afghanistan in der globalen Interessenpolitik 

Wahlmodul 3: Der „11 September 2001“ – ein Wendepunkt in der Geschichte? 

Wahlmodul 4: die friedliche Revolution in der DDR 1989 

Wahlmodul 5: Die europäische Einigung – eine Erfolgsgeschichte? (siehe: KC, S. 26f.) 

 
 
Des Weiteren sind die im Kerncurriculum vorgegebenen verbindlichen strukturierenden Aspekte, 
Dimensionen und Perspektiven stets zu berücksichtigen (siehe: KC, S. 8 ff.) 
Die narrative Kompetenz wird durch die drei Kompetenzbereiche für die Unterrichtspraxis operationalisiert: 
Sachkompetenz, Methodenkompetenz und Urteilskompetenz (siehe: KC, S. 15 ff.). 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 

 

 
 
 
 
 

 


